
Matsch ist Trumpf: Die Regenfälle machten die Anlage in Steinbüchel nur schwer bespielbar. Am Sonntag ging es gar nicht mehr weiter. RP-FOTO: UWE MISERIUS

Ins Wasser gefallen
Das internationale Motoball-Turnier des SV Bergfried Leverkusen konnte nicht planmäßig über die Bühne gehen.

Sintflutartige Regenfälle verhinderten den zweiten Turniertag. Bergfried gewinnt dennoch den Vergleich.

VON MARKUS NEUKIRCH

LEVERKUSEN Buchstäblich ins Wasser
fiel das 34. internationale Motoball-
Turnier, ausgerichtet vom SV Berg-
fried Leverkusen auf Gut Meckho-
fen. „Durch die Regenfälle war der
Platz schon am Samstagabend
schwer bespielbar. Gestern ging
aber leider gar nichts mehr, und wir
mussten abbrechen, das haben
auch alle eingesehen“, erklärte Eh-
renpräsident Heinz-Dieter
Schmiedt geknickt.

Gewertet wurde das Turnier an-
hand der Ergebnisse des Samstags.
Bergfried war da ein 3:0 gegen Ub-
stadt-Weiher gelungen (Tore: Mi-
chael Obliers (2) und Sven
Schmidt), ein 0:0 gegen Seelze und
ein 2:0 gegen die niederländischen
Gäste aus Dordrecht (Tore von Na-
tionalspieler Oliver Sinn). Damit
gewannen die Leverkusener ihr ei-
genes Turnier vor dem MSC Patten-
sen, MSC Puma Kuppenheim und
dem 1. MSC Seelze. Kurios die wei-
teren Platzierungen: Die Gäste des
MSC Malsch, MBC Dordrecht, MBC

Voujeaucourt (Frankreich) und Ub-
stadt-Weiher hatten je 0:2 Tore und
einen Punkt auf dem Konto.

„Es ist echt schade, aber die letz-
ten Vorrundenspiele gingen alle 0:0
aus, weil der Ball und auch die Mo-
torräder teilweise steckenblieben“,
führte Schmied aus. Beim Abbau
war vor allem der Unimog sehr ge-
fragt, da das Areal um den Sport-
platz einer Moorlandschaft glich
und LKWs, Autos und Generatoren
befördert werden mussten. Ohne
Gummistiefel ging sowieso nichts
mehr, was das Arbeiten zusätzlich
erschwerte.

Sportlich hingegen lief und läuft
es in dieser Saison richtig gut für die
Leverkusener. Durch den Gewinn
der Nordmeisterschaft haben sie
sich für die Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft qualifiziert, wo
es im September gegen den amtie-
renden Titelträger MSC Ubstadt-
Weiher geht (siehe Infokasten).
Dreizehn der vierzehn Meister-
schaftsspiele gewann das von Hans
Obliers trainierte Team. Michael
Obliers (26 Tore) und Oliver Sinn

(23) ragten dabei heraus. Seit Janu-
ar ist der SVB Mitglied im ADAC,
was für Schmiedt „ein Glücksfall ist.
Beide profitieren von dieser Zu-
sammenarbeit“. Sinn, Bergfrieds
einziger aktiver Nationalspieler, er-
reichte mit der deutschen Auswahl
den vierten Rang bei den Europa-
meisterschaften in der Ukraine im
Juli.

Das Team der Bergfrieder besteht
aus den Torhütern Tobias Leißner
und Oliver Potthoff sowie den Feld-
spielern Candy Häfner, Sven
Schmidt, René Pütz (1. Spielführer),
Michael Obliers (2. Spielführer),
Oliver Sinn, Marc Grebe und Sebas-
tiano La Pillo.

INFO

Nächstes Highlight für Bergfried
ist das Hinspiel im Viertelfinale
um die Deutsche Meisterschaft.
Am 11. September geht es per Bus
zum MSC Ubstadt-Weiher, der
Zeitpunkt der Abfahrt ist noch
nicht geklärt. Eine Woche später,
am 19. September, findet das
Rückspiel statt. „Meine Geburts-
tagsparty muss daher ausfallen“,
meinte Ehrenpräsident Karl-Heinz
Schmiedt, der an diesem Tag sei-
nen 73. Ehrentag feiern darf.

Deutsche Meisterschaft

U 19 mit furiosem Schlussspurt
VON MARKUS NEUKIRCH

LEVERKUSEN Weiter ungeschlagen
bleiben die Fußball-Junioren von
Bayer 04. Die U19 gewann nach pa-
ckender Endphase gegen Bielefeld,
die B-Junioren hielten sich in Duis-
burg schadlos.

Bayer U 19 – Arminia Bielefeld 3:2
(0:1). Die Schlussphase hatte es in
sich: Erst glich Kapitän Daniel von
der Bracke per Elfmeter (an Tobias
Steffen), den Rückstand aus (72.),
wenig später gelang dem einge-
wechselten Erik Zenga die Füh-
rung. Keine 60 Sekunden später
glich Bielefeld jedoch aus, ehe der
ebenfalls eingewechselte Alfonso

Marte den Schlusspunkt setzte
(86.). „Ein Kompliment an mein
Team, das taktisch hervorragend
agiert hat“, lobte Trainer Sascha Le-
wandowski. Er musste mehrfach im
Spiel umstellen und verteilte ein
Lob an seine Einwechselspieler:
„Die vier haben ihren Job sehr gut
gemacht“, neben den Torschützen
gefiel Athanasios Mentizis, der zwei
Treffer vorbereitete.

Bayer: Vollborn, da Costa, Nau-
ber, Haitz, Ziesing (67. Mentizis),
von der Bracke, Opper (67. Biada),
Pusch (75. Zenga), Steffen, Schwa-
dorf, Kalski (81. Marte).

MSV Duisburg – Bayer U 17 0:5 (0:2).
Von Beginn an hellwach zeigte sich

das Team von Johann Rieckhof und
ging nach 150 Sekunden durch
Samed Yesil bereits in Front. Mit
Björn Schneiders Tor zehn Minuten
später war die Partie quasi schon
entschieden. Im zweiten Durch-
gang erhöhten Okan Aydin und Ye-
sil (2) zum in der Höhe völlig ver-
dienten Erfolg.

Bayer: Schünemann, Paqarada,
Aliyu, M. Sarr, Engelman, Meffert,
Hartwig (65. Rohde), Kohr, Yesil, Ay-
din (70. Brock), B. Schneider (73.
Chato Nguendong).

Für beide Teams ist aufgrund des
Länderpokals und der National-
mannschaftsaktivitäten am Wo-
chenende spielfrei.

Elfen bestehen den
Härtetest mit Bravour

VON TOBIAS KRELL

LEVERKUSEN Eine Woche vor dem
Start der Bundesliga sorgten Bayers
Handballerinnen beim Turnier in
Bad Urach für reichlich Furore.
Platz drei war vor allem deshalb viel
wert, weil das Team von Trainerin
Renate Wolf in einem international
besetzten Teilnehmerfeld auch ge-
gen absolute europäische Top-
Mannschaften auftrumpfen konn-
te. „Eine tolle Vorstellung meines
Teams“, befand die Übungsleiterin.

Im kleinen Finale bezwang Bayer
zum Abschluss Rekordsieger Hypo
Niederösterreich mit 23:21, nach-
dem es in der Vorrunde noch eine
knappe Niederlage (16:17) gesetzt
hatte. In dieser Partie gab Clara
Woltering mit Paradenserien in der
Schlussphase eine Kostprobe ihres
Könnens und wurde nicht zuletzt
auch deshalb zur besten Keeperin
des Turniers ausgezeichnet. Im
Halbfinale fehlte nicht viel zu ei-

nem Erfolg über Zvenigorod: 12:13
lautete es, nachdem das erste Duell
sehr zum Unwillen des russischen
Coaches 14:14 geendet war. Weitere
Ergebnisse in der Vorrunde: 14:12
gegen Byasen Trondheim (Norwe-
gen), 16:15 gegen Ligakonkurrent
Göppingen, 11:16 gegen den rumä-
nischen Topfavoriten und späteren
Turniersieger Oltschim Valcea,
17:16 gegen Lublin (Polen).

Erfolgreichste Schützinnen für
die Elfen waren Marlene Zapf mit 26
Turniertreffern und an der Stätte
ihrer handballerischen Jugend Lo-
kalmatadorin Laura Steinbach mit
23 Feldtoren. Ein großes Hallo gab
es beim Treffen mit der Ex-Leverku-
senerin Sabine Englert.

Bayer: Woltering, Glaser – Zapf
(26/16 Turniertore), Steinbach (23),
Loerper (15/5), Byl (12), Egger (10),
Glankovicova (10), Bönighausen
(8), Garcia-Almendaris (8), Krüger
(7), Jochin (5/1), Hambitzer (1),
Idelberger.

FUSSBALL KOMPAKT

Ein Doppelschlag
lässt Baumberg
erneut leer ausgehen
RHEIN-WUPPER (RP) Die Fußballer der SF
Baumberg zahlen als Aufsteiger weiter
Lehrgeld in der Niederrheinliga. Auch
im dritten Spiel gelang kein Treffer und
kein Punktgewinn – 0:2 (0:0) gegen Ta-
bellenführer Ratingen 04/19 hieß es
nach 90 Minuten, somit stehen die SFB
weiter mit leeren Händen da. Ein Dop-
pelschlag der Ratinger binnen 60 Sekun-
den (75.) entschied die Partie, auch in
personeller Überzahl in der Folgezeit ge-
lang den Sportfreunden kein Treffer. In
Durchgang eins verzogen Reindorf Adi,
Luis Klotz und Necati Ergül.

TuSpo-Pleite trübt
Pjetrovics Gemüt mächtig
RHEIN-WUPPER (RP) Sorgenvoll hatte Ga-
nija Pjetrovic, Trainer des Fußball-Lan-
desligisten TuSpo Richrath, auf die Par-
tei gegen Wersten geblickt, nach dem
Spiel wurden die Falten tiefer. Mit 2:4
(2:1) unterlagen die Richrather ohne vier
Stammspieler und verloren noch Bülent
Öztürk kurz nach der Pause mit Roter
Karte – der Anfang vom Ende. Frank
Steinhoff und Tobias Ockenfels hatten
die TuSpo mit 2:0 in Front gebracht.

Köhlers Treffer lässt
den HSV endlich jubeln
RHEIN-WUPPER (RP) Den ersten Dreier
der Saison fuhr Fußball-Landesligist HSV
Langenfeld durch das 1:0 (1:0) beim TSV
Eller 04 ein. André Köhler erzielte das
Tor des Tages in der 26. Minute und lässt
den HSV am dritten Spieltag zum ersten
Mal jubeln. Jens Hülsen hatte zuvor per
Einwurf vorbereitet, den Christian En-
gels zum Neuzugang verlängerte. Wei-
tere gute Chancen ließen die drei am Tor
Beteiligten vor allem in Hälfte zwei aus.

Berghausen bricht nach
der Pause mächtig ein
RHEIN-WUPPER (RP) Eine Hälfte lang
hielt Fußball-Bezirksligist SSV Berghau-
sen beim SV Hösel gut mit und hielt das
torlose Remis, kassierte nach dem
Wechsel aber doch noch Treffer zum
0:4-Endstand. Individuelle Fehler und
Unzulänglichkeiten vermasselten den
Gästen den Punktgewinn, zudem Pech
wie beim letzten Gegentor, als Bastian
Töpfer einen eigentlich harmlosen
Schuss unhaltbar wie unglücklich ins ei-
gene Tor abfälschte.

Monheim steckt erst
einmal im Keller fest
RHEIN-WUPPER (RP) Zweites Spiel, zwei-
te Niederlage für den Fußball-Bezirksli-
gisten FC Monheim – diesmal mit 0:2
(0:1) beim DJK Agon Düsseldorf. „Das
war eine ganz schwache Leistung. Die
einfachsten Sachen haben heute nicht
geklappt“, monierte Udo Dornhaus,
neuer Coach des FCM. Lars Sczyrba, Er-
nest Agyemang und Dejan Lekic ver-
passten Torerfolge im ersten Durch-
gang, Sczyrba und Lekic scheiterten in
Hälfte zwei mit guten Möglichkeiten am
Düsseldorfer Schlussmann.

Langenfelder Derby ohne
Sieger – FCM II zeigt Moral
RHEIN-WUPPER (RP) Des Derby in der
Fußball-Kreisliga zwischen Reusrath und
GSV Langenfeld endete 2:2 (2:1). Daniel
Struck traf zur Heim-Führung (11.), Da-
niel Diem staubte zum 1:1 ab (27.), Martin
Steinhäuser brachte den SCR erneut
nach vorn (35.), Sven Schneider stellte
den Endstand her (88.). Die SF Baum-
berg II schlugen Rosaneri 5:1 (2:1) durch
Tore von Damian Baasch, Dennis Kos-
lowski, Jörn Heimann (2) und Pasquale
Rizelli. Der FC Monheim II gewann 3:2
(0:2) bei Post Solingen. Alexander Leich-
ner, Hakan Erbug und Ahmed Altundag
drehten die Partie.

LEICHTATHLETIK

Michael Schrader wird
Deutscher Meister
LEVERKUSEN (RP) Der Leverkusener
Zehnkämpfer Michael Schrader hat bei
den Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften in Potsdam souverän den Titel
geholt. Bei seinem ersten kompletten
Zehnkampf nach langer Verletzungs-
pause kam der Bayer 04-Athlet auf 8003
Punkte und distanzierte den Zweitplat-
zierten Steffen Fricke (VfB Germania Hal-
berstadt) um fast 600 Punkte. Gleich in
sechs Disziplinen lieferte Schrader die
beste Einzelleistung ab: Die 100 Meter
lief er in 11,03 Sekunden, die 400 Meter
in 48,82 Sekunden, die 110 Meter Hür-
den in 14,37 Sekunden, er sprang
7,41 Metern weit, schaffte glatte fünf
Meter im Stabhochsprung und benötig-
te für die abschließenden 1500 Metern
4:26,93 Minuten. Zudem kam Schrader
auf 13 Meter im Kugelstoßen, 1,91 Meter
im Hochsprung und 40,10 Meter im Dis-
kus- sowie 57,94 Meter im Speerwurf.

HANDBALL

Trainingslager des TuS 82
stimmt Trainer Luig froh
OPLADEN (lhep) Auf ein rundum gelun-
genes Trainingslager können die Oberli-
ga-Handballer des TuS 82 Opladen bli-
cken. Die Mannschaft von Trainer Pa-
trick Luig absolvierte neben zahlreichen
Trainingseinheiten auch zwei Testspiele.
Dem Drittligisten TV Aldekerk unterlag
der TuS 82 nach hartem Kampf mit 29:32
(16:19), gestern gab es einen 33:25
(15:12)-Erfolg über Verbandsligist Ohlig-
ser TV. „Ich habe gute Eindrücke sam-
meln können, die Mannschaft hat her-
vorragend mitgezogen, und auf diesen
Leistungen können wir aufbauen“, be-
tonte Luig. Rechtsaußen Julian Schmidt
avancierte in beiden Partien mit jeweils
acht Toren zum erfolgreichsten Oplade-
ner Werfer. Maxi Ferro (7/3) und Thomas
Hohnl (4/1) gefielen gegen Aldekerk,
Ferro (7) und Jean-Francois Voigt (6) wa-
ren gegen Ohligs die Besten. Auch die
Torhüter Andreas van Leuck und Michael
Markwordt verdienten sich ein Sonder-
lob des Trainers, gaben stets einen zu-
verlässigen Rückhalt ab.

Neue Technik, neuer  Name: CORTINA

Voll aktueller Technologie.

Für Druck-Ergebnisse,
die sich sehen lassen können. 

Mit einer Umwelt-Bilanz,
die sich für alle rechnet.

Und einem modernen Ver-
sandraum, der fast rund um 
die Uhr für Sie arbeitet.

Eindrucksvoll stark – ausdrücklich gut für die Umwelt !

Die Rheinisch-Bergische 
Druckerei hat für die 
Erweiterung ihrer Rotation 
ein ganzes Haus gebaut:

CORTINA: Bei uns machen
                  Ihre Ideen Auflage...
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Auch künftig wird hier an sechs Tagen 

in der Woche die 

hergestellt. 

Aber mit der zusätzlichen Druck - Ein-

heit „Cortina“ geht noch viel mehr: 

Beilagen und Magazine werden 

ebenso in hoher Qualität produziert 

wie Auftrags-Erzeugnisse – vom 

ersten Buchstaben über den kom-

pletten Druck (ab 10.000 Auflage) bis 

zum Versand in jeden gewünschten 

Haushalt. 

Darauf sind wir natürlich ein 

bisschen stolz.

Wir beraten Sie gern!
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